
Entgeltordnung des 
Zweckverband für Abfallwirtschaft Südwestthüringen 

(ZASt) 
(eingearbeitete Änderung Punkt 7 – Beschluss 40/06/09 der 
Verbandsversammlung  vom 13.02.09)  
 
Auf Grundlage des § 14 Abs. 2 der Verbandssatzung in der gültigen Fassung 
wird folgende Entgeltordnung beschlossen: 
 
 
1. Gegenstand der Entgeltordnung 
 
Die Entgeltordnung regelt die Erhebung von Entgelten für 
nichtandienungspflichtige Abfälle.  
Dabei handelt es sich insbesondere um Abfälle zur Verwertung im Sinne des 
§ 6 KrW-/AbfG in der bei Erlass der Entgeltordnung geltenden Fassung. 
 
 
2. Entgeltsatz 
 
Das Entgelt für nichtandienungspflichtige Abfälle beträgt 96,00 € je Tonne 
frei Restabfallbehandlungsanlage in Zella-Mehlis, Schießstand 15. 
 
 
3. Umsatzsteuer 
 
Auf das jeweilige Entgelt wird die Umsatzsteuer in ihrer jeweils gesetzlich 
geltenden Höhe (gegenwärtig 19%) berechnet. 
 
 
4. Entgeltschuldner und Entstehung des Entgeltes 
 
a) Entgeltschuldner ist der Auftraggeber. 

 Auftraggeber im Sinne dieser Entgeltordnung ist der Vertragspartner, 
mit dem der ZASt ein Vertragsverhältnis zur Entsorgung nicht-
andienungspflichtiger Abfälle eingeht.  
 

b) Die Entgeltschuld entsteht mit der Annahme der o.g. Abfälle. 
 
 

5. Fälligkeit des Entgeltes 
 
Das Entgelt ist 2 Wochen nach der Entstehung (Annahme Abfälle) fällig. 
Abweichungen müssen im Voraus schriftlich vereinbart werden. 
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6. Skonto 
 
Wenn der Geldeingang beim ZASt durch Lastschrifteinzugsermächtigung 
oder Überweisung innerhalb von 7 Kalendertagen erfolgt, ermäßigt sich das 
Entgelt um 2%. 
 
 
7. Ausnahmeregelung von der Entgeltordnung  
 
Abweichungen von der Entgeltordnung, insbesondere des Entgeltsatzes, 
obliegen der Werkleitung, soweit dies zum wirtschaftlichen Betrieb der RABA 
erforderlich ist und sich dies aus der Anliefermenge, der Qualität der Abfälle, 
der Vertragslaufzeit sowie dem Herkunftsbereich der Abfälle ergibt. 
Dem Werkausschuss ist quartalsmäßig darüber zu berichten.   
 
  
8. Inkrafttreten 
 
Die Entgeltordnung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
 
Zella-Mehlis, den 14.02.2009 
 
 
 
 
Thomas Müller 
Verbandsvorsitzender    
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